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TIERPATENTREFF

Einmal im Jahr laden wir unsere Tierpaten zu 
einem Treff en im ALPENZOO ein. Dabei 
erfahren die Teilnehmer bei einem geführten 
Rundgang Top News von ihren Lieblingstie-
ren. Zum Ausklang treff en sich die Tierpaten 
mit unserer Betreuerin Christa Eberle zu einem 
gemütlichen Einkehrschwung. Viele unserer 
Tierpaten sind übrigens auch Mitglieder im 
Förderverein. 

Das freut uns besonders, denn es zeigt, wie 
sehr die Freunde des Alpenzoo mit unseren 
Tieren verbunden sind. Vielleicht kommen 
beim Tierpatentreff  sogar neue Paten dazu, 
denn wir können bei dieser Gelegenheit einen 
weiteren Zugang im Schaustall präsentieren: 
eine Kuh der seltenen Rasse Murnau-Werden-
felser, die wir vom Landwirt Klement Fend aus 
Oberammergau, dem Kerngebiet dieser Rasse 
kürzlich übernommen haben.

Foto:Wiessner

Foto: Wiessner
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BÄRENLIEBE

Wären „Martina“ und ihr Gefährte „Ander“ 
keine Braunbären, könnte man sie getrost als 
Turteltauben bezeichnen. Denn was die bei-
den vor den Augen der amüsierten Zoobesu-
cher auff ühren, ist ein Schauspiel der beson-
deren Art – eben Liebe auf Bärenart. Das sieht 
manchmal recht ruppig aus, aber so wie die 
beiden miteinander umgehen, erkennt man 
deutlich, dass es ihnen Spaß macht. Der Won-
nemonat Mai tut eben auch Bären gut!

Foto: Parigger

Foto: Parigger

BRILLENSCHAF

Das Villnösser Brillenschaf, benannt nach 
dem schwarz gefärbten Augenring, ist die älte-
ste Schafrasse Südtirols. Beinahe wäre sie, wie 
so viele alte Nutztierrassen, den modernen 
Zuchtzielen mit einseitiger Leistungssteige-
rung zum Opfer gefallen. Noch zu Beginn des 
20. Jh. wurden in Villnöss die Brillenschafe 
wegen ihres zarten Fleisches und der feinen 
Wolle, die in lokalen Webereien zu Loden ver-
arbeitet wurde, hoch geschätzt. Dem Engage-
ment örtlicher Schafbauern ist zu verdanken, 
dass aus einem Restbestand mittlerweile 600 
Zuchttiere zum Erhalt dieser bodenständigen 
Rasse zur Verfügung stehen.

Die Gemeinde Villnöss und der örtliche 
Schafzuchtverein haben dem ALPENZOO 
zwei Brillenschafe zum Geschenk gemacht. 
Wir freuen uns über diesen Zugang im Schau-
stall, der zwei Hauptaufgaben verfolgt: eine 
Kontaktzone, um Kindern ein hautnahes Tie-
rerlebnis und ein „Begreifen“ im doppelten 
Wortsinn zu ermöglichen, und ein Ort der 
Begegnung mit alten, gefährdeten Nutztier-
rassen, um deren Vielfalt und Bedeutung in 
früherer Zeit zu vermitteln.

Auch über einen personellen Zugang dürfen 
wir uns freuen: Rainer Mair aus dem Valser-
tal verstärkt unser Team in der Tierpfl ege am 
Schaustall, wo er als erfahrener Halter von 
Pfauenziegen seiner Arbeit mit Freude nach-
geht. Außerdem ist er als gelernter Elektriker 
eine wertvolle Kraft in unserem Betrieb.  
Lieber Rainer, herzlich willkommen und viel 
Freude bei der Arbeit im ALPENZOO!

KALENDER 2014

Aus den zahlreichen Einsendungen für un-
seren Fotowettbewerb „Zoom im Zoo“ im ver-
gangenen Jubiläumsjahr haben wir nach der 
Präsentation der Gewinnerfotos im KAUF
HAUS TYROL eine Fotoausstellung im Hans 
Psenner Saal gemacht. 
Die Bilder zeigen die hohe Qualität und Ori-
ginalität von Amateurfotografen und Beispiele 
aus der Arbeit von Profi s, die als Jurymitglieder 
gemeinsam mit unserer Forschungsassistentin 
Christiane Böhm aus den fast 2000 Einsen-
dungen eine Vorauswahl der Besten getroff en 
hatten.

Als Endergebnis dieses gelungenen Projektes 
bieten wir unseren Besuchern ab sofort einen 
großformatigen Fotokalender für 2014 zum 
Kauf an, exklusiv erhältlich nur bei uns im 
Zoo-Shop! 

Foto: Schneider

Foto: Janz

Foto: Radke

Freitag 07.06 2013
16 Uhr

Unsere Bärenpaten:
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BIBER COMEBACK

„Flori“ heißt der junge Biber, der vor kurzem 
im ALPENZOO eingezogen ist. Ein echter 
Bayer, der bei hohem Wasserstand am Inn ge-
funden worden ist und von seiner Ziehmut-
ter Regina Beibl liebevoll aufgepäppelt wurde. 
Das tägliche Bad in der Badewanne gefi el dem 
kleinen Biber besonders gut, aber als er sich 
daran machte, das Mobiliar auf Biberart zu 
zernagen, war Schluss mit der Freundschaft. 
Schweren Herzens, aber froh, einen guten 
Platz für ihren „Flori“ gefunden zu haben, 
brachte Frau Beibl ihren tierischen Mitbewoh-
ner zu uns. Nachdem er hier sein neues Zu-
hause ausgiebig erkundet hatte, beschloss er, 
sich im Gang zwischen Innenraum und Au-
ßenbecken wohnlich einzurichten. Seine An-
wesenheit verrät ein Stapel von Ästen, hinter 
denen er sich verbarrikadiert hat. Erst wenn 

NACHWUCHS

04

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Am 12. April trafen sich rund 50 Freunde 
des Alpenzoo im Hans Psenner Saal zur 
Jahreshauptversammlung. Nach der Begrü-
ßung durch Obfrau Patricia Niederwieser -
Holzbaur  folgte ein unterhaltsamer Jahres-
rückblick mit Schwerpunkt auf das Jubiläum 
„50 Jahre Alpenzoo“ und die Höhepunkte 
und Aktivitäten unseres Fördervereins. 
Im Anschluss an die Regularien hielt 
Werner Schwarz vom GEOZENTRUM 
IMST einen sehenswerten Vortrag über 
„unseren Inn“ von der Quelle bis zu sei-
nem Übertritt an der Grenze zu Bayern. 
Den Abschluss bildete ein Umtrunk und ein 
köstlicher Imbiss von Karin und Max Stern 
vom „Maxnhof“, die selbstverständlich auch 
Freunde des Alpenzoo sind. Für Zoodi-
rektor Michael Martys bot diese Mitglieder-

versammlung Gelegenheit, im Namen des 
ALPENZOO den Vorstandsmitgliedern den 
Dank für ihren großartigen Einsatz und für ihr 
ehrenamtliches Engagement auszusprechen. 

Dies gilt insbesondere für unsere Kassierin 
Manuela Bechtler und ihre Stellvertreterin 
Evelyn Hofer, sowie für die Rechnungsprü-
fer Andrea Seebacher und den neu hinzu 
gekommenen Hansjörg Seyrling. Ebenso 
danken wir unserem stellvertretenden Ob-
mann Werner Seebacher  und  unserer Re-
ferentin für Vereinsreisen Doris Politakis.

er seinen Bau verlässt, um im Teich seine Run-
den zu drehen, bekommt man ihn zu Gesicht, 
meist ziemlich spät, wenn der Zoo schließt. 
Nun erwarten wir eine junge Biberdame aus 
dem ZOO WUPPERTAL und hoff en, dass 
„Flori“ sich mit ihr auf Biberart verstehen wird.

Just zum gleichen Zeitpunkt wie die Jah-
reshauptversammlung feierte unser Tierarzt 
Matthias Seewald das einjährige Bestehen 
seiner Ordination am ALPENZOO. Un-
sere herzlichsten Glückwünsche verbinden 
wir mit der Hoff nung auf viele weitere schö-
ne Erfolge bei der Behandlung seiner Pati-
enten und der Betreuung unserer Zootiere! 
Matthias Seewald ist ein charismatischer Tier-
arzt, der Dank seines profunden Könnens und 
seinem freundlichen Wesen bereits viele treue 
Kunden hat. Dazu kann man nur gratulieren!

Auch wenn es fast Routine ist, wir freuen 
uns doch über jede Geburt bei unseren Zie-
gen und Schafen im Schaustall. Gleiches 
gilt für Steinbock und Gämse, bei denen 
die Setzzeit Ende Mai voll im Gange ist. 
Besonders stolz sind unsere Vogelpfl eger 
über die Nachzucht beim Wiedehopf, die 
heuer erneut gelungen ist. Drei Habichts-
käuze haben ihren Nistkasten ebenfalls ver-
lassen und wechseln nun vom Flaum zum 
Jugendgefi eder, um dann in das Auswilde-
rungsgebiet im Wienerwald zu übersiedeln. 

Und noch weitere Überraschungen hat 
die Vogelwelt des ALPENZOO zu bie-
ten: Schwarzstorch, Steinrötel und Hasel-
hühner brüten, die Wasseramseln dürften 
auch heuer wieder erfolgreich sein und 
die Raufußkäuze sind bereits geschlüpft. 
Den Auftakt im Nachwuchsreigen machten 
die Fischotter. Noch vor dem Jahreswechsel 
kam das Junge zur Welt. Inzwischen hat es sei-
ne Mutter an Körpergröße beinahe übertrof-
fen. Trotzdem nuckelt es noch gelegentlich an 
ihren Zitzen. Unerwartet bekam unsere junge 
Wisentkuh ein Kalb. Ist doch der Bulle „Hero“ 
mit über 13 Jahren ein Senior und entsprechend 
steif in den Gelenken. So ist also die Tierwelt 
des ALPENZOO für jede Überraschung gut!

Foto: Bakker

Foto: Paumann

Foto: Nolting

Unseren  DÄMMERSCHOPPEN ab 17.00  Uhr  sollten Sie sich unbedingt vormerken! 
Wir genießen wieder Köstlichkeiten vom „Maxnhof“ und freuen uns auf ein gemütliches Beisam-
mensein auf der überdachten Terrasse des Alpenzoo. Wir laden alle Mitglieder unseres Förder-
vereines herzlich dazu ein!

Einlass bis 18.00 Uhr

Freitag 21.06 2013
17 Uhr
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TIERISCHE FAMILIENPLANUNG

Foto: Parigger

Der ALPENZOO ist ein sehr fruchtbarer Bo-
den für unsere Tiere, deshalb wurde bereits im 
Winter 2012 einem möglichen Nachwuchs 
im heurigen Jahr vorgebeugt. Hierfür haben 
wir bei den Wölfen und Luchsen einzelne 
Tiere mit einem Hormonimplantat versehen, 
das sich, unter der Haut platziert, selbst auf-
löst. Diese unkomplizierte Methode verhin-
dert einen Überbesatz in den Gehegen und 
somit unnötige Rangkämpfe und vermehrte 
Stresssituationen. Trotzdem bleiben die Tiere 
später weiterhin zeugungsfähig.
Mit den besten Wünschen für den Frühling,

Ihr Dr. Matthias Seewald & Team

Apropos Familienplanung: Wussten Sie, dass 
• es sehr wichtig ist, sich bereits beim Jungtier 
(v.a. Hunde) zu entscheiden, ob man Babies 
haben möchte oder nicht? Eine frühzeitige 
Kastration, vor allem von Hündinnen (bis 
zur 2. Läufi gkeit), minimiert das Risiko für 
verschiedene Tumorerkrankungen (v.a. Brust-
krebs) stark.

• Katzen, welche ins Freie dürfen (mit der 
Ausnahme von Zuchtkatzen und in bäuer-
licher Haltung), gesetzlich verpfl ichtend ka-
striert werden müssen?

• nicht nur Rammler, sondern auch weibliche 
Kaninchen kastriert werden können? Spezi-
alisten empfehlen dies, um Gebärmutterer-
krankungen wie Entzündungen, Zysten oder 
Tumoren entgegenzuwirken.

• vor jeglicher tierischer Familienplanung und 
besonders vor jeder Kastration ein ausführ-
liches Beratungsgespräch beim Tierarzt über 
die Vor- und Nachteile (v.a. beim Hund) er-
folgen soll?

Ihre verbindliche Anmeldun richten Sie bitte bis spätestens 20. Juni 2013 an unser Vereinsbüro
Weiherburggasse 37a, freunde@alpenzoo.at
Mit der gleichzeitigen Anzahlung in Höhe von € 100,-, so dass die Reservierung Ihres Platzes gewährleistet ist. 
Konto : IBAN:   AT 02 2050 3033 0109 2759  BIC:  SPIHAT22XXX

Montag 27.05 2013

Unsere Herbstreise führt uns heuer in den 
Norden Deutschlands zu interessanten tier-
gärtnerischen Einrichtungen und historisch 
bedeutenden Städten!
Mit dem Bus geht es von Innsbruck als erstes 
in den Tierpark Bad Mergentheim südlich 
von Würzburg. Nach dem Mittagessen be-
gleiten wir die Tierpfl eger bei einer kommen-
tierten Fütterungsrunde und erleben hautnah, 
wie ein Falke seine Beute im Flug schlägt, ein 
Rudel Timberwölfe auf der Lichtung  nach 
Futter sucht und Luchse ihre Beute jagen. 
Dann  geht es weiter nach Fulda zur ersten 
Übernachtung. Am nächsten Morgen wird 
uns bei einer Führung die Geschichte dieser 
Stadt näher gebracht.

Zu Mittag erreichen wir den einzigartigen 
„Erlebniszoo Hannover“. Wir begeben uns 
auf den Entdeckerpfad durch die Kontinente, 
vom Elefantenpalast zur Yukon Bay und wei-
ter auf einer Bootsfahrt am Sambesi zu den 
wilden Tieren Afrikas. Auf dem Rundweg 
bieten sich genügend Möglichkeiten für ei-
nen kleinen Imbiss. Um 18 Uhr bringt uns 
der Bus in das nahegelegene Hotel. Später 
spazieren wir gemeinsam zu Meyer´s Hof 
zum gemütlichen Abendessen im Zoo.
Der Samstag führt uns wieder nach Süden, 

über Hameln - berühmt durch den Ratten-
fänger –  weiter durch das Weserbergland 
nach Höxter, mit seinem mittelalterlichen 
Stadtkern und wunderschönen Fachwerk-
häusern. Am Nachmittag geht es weiter zum 
Weltkulturerbe Eisenach, wo wir noch vor 
dem Abendessen im Schloßhotel bei einem 
geführten Rundgang durch die Altstadt die 
Sehenswürdigkeiten kennenlernen. 
Am nächsten Morgen lassen wir uns auf der 
Wartburg  in  die Zeit des Sängerstreites ver-
setzen. Dann geht es Richtung Heimat, wobei 
wir in Bamberg Mittagsrast machen und ge-
gen  20h wieder wohlbehalten in Innsbruck 
eintreff en.
(Kurzfristige Änderungen vorbehalten)

UNSERE LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Reisebus, inklusive aller Mauten, Straßensteuern, Road-Pricing und Parkgebühren
3 Übernachtungen in Mittelklassehotels in Fulda, Hannover, Eisenach
Alle Zimmer mit Bad oder DU/WC, Telefon und SAT-TV ausgestattet
3 x Frühstück vom Buffet
Mittagessen bei der Anreise im Wildpark Bad Mergentheim
Abendessen am 2. Tag in Meyer`s Gutshof im Zoo Hannover
Mittagessen  in Höxster
Abendessen am 3. Tag in Eisenach
Mittagessen am Heimreisetag in Bamberg
Stadtrundgang Fulda mit fachkundiger Führung (ca. 1 Stunde)
Stadtrundgang Eisenach mit fachkundiger Führung (ca. 1 Stunde)
Besichtigung der Wartburg inklusive Eintritt und Führung
Eintritt und Führung im Wildpark Bad Mergentheim, Eintritt in den Erlebniszoo Hannover
Besichtigungsstopp in Hameln und Bamberg
Trinkgelder für Busfahrer und Stadtführer
Alle Gebühren und Taxen sowie der Tourismus- und Kulturabgaben 

PREIS: pro Person: € 519.-
Einzelzimmerzuschlag: € 95,- 
Optional: 
Komplettschutz-Reiseversicherung €   31,-
Stornoversicherung (GP ab 15 Personen) €  23,-
Reisebegleitung: Doris Politakis, Dr. Michael Martys

„ZUM FRESSEN GERN“ INSEKTENAUSSTELLUNG

Diese Ausstellung im Hans Psenner Saal mit lebenden Insekten aus der zooeigenen Futter-
tierzucht informiert über die Lebensweise von Insekten, was sie fressen und welche Tiere des 
ALPENZOO damit gefüttert werden.



Reisebericht Montenegro

Bureau de poste
6020 Innsbruck
(Autriche)
Taxe percue

P.b.b. GZ 02Z030171 M
Verlagspostamt: 6020 Innsbruck

envoi à taxe réduite

IMPRESSUM: ALPENZOO AKTUELL, Vereinszeitung der Freunde des Alpenzoo
© Herausgeber: Freunde des Alpenzoo
Weiherburggasse 37, A-6020 Innsbruck, Tel./Fax +43/512/56 75 56, ZVR-Zahl: 659600520
e-mail: freunde@alpenzoo.at, www.freunde-alpenzoo.at
Für den Inhalt verantwortlich: Mag. P. Niederwieser-Holzbaur |  Redaktion: Dr. M. Martys  | 
Gestaltung: Mag. S. Hirsch  |  Layout: Stadthaus 38  | Erklärung über die grundlegende Richtung:
Information über den Verein Freunde des Alpenzoo und über den ALPENZOO

Auf unserer traditionellen Frühjahrsrei-
se verbrachten 56 Freunde des Alpenzoo 
eine tolle Woche im „Land der schwarzen 
Berge“. Das Hotel Iberostar am Strand von 
Budva-Becici war der ideale Ausgangspunkt 
für Ausfl üge entlang der Küste über Bar, Ul-
cinj, zu einem Abstecher nach Shkodra in 
Albanien und  bis nach Dubrovnik. Durch 
den Lovcen-Nationalpark fuhren wir in die 
alte Landeshauptstadt Cetinje, es folgte eine 
beeindruckende Fahrt nach Kotor, die Mo-
racaschlucht mit Kloster und zum Abschluss 
die Schiff fahrt über den Skutarisee. Über-
all konnten wir uns von der Freundlichkeit 
der Einwohner und der Einzigartigkeit des 
Landes überzeugen. Das Wetter zeigte sich 
ebenfalls von seiner besten Seite, sodass man 
auch ein Bad im Meer voll genießen konnte.


